
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2021 (20:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Süd

SG Rönshausen 1947 II : TV Hosenfeld 1911 IV 
Freitag, 10.12.2021, 18:00 Uhr

Buchholz lässt den TV Hosenfeld 1911 IV jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Steffen Buchholz nach 2 Stunden Spielzeit
und 6 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gäste des TV Hosenfeld 1911 IV im Match der Herren
3. Kreisklasse (4er) Gr. Süd verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SG
Rönshausen 1947 II, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:22) quittieren
musste. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:12.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Müglich / Streck und Klüh / Mannert, ehe sich die Spieler der SG Rönshausen 1947 II mit 3:11, 11:3,
7:11, 11:4, 15:13 durchsetzen konnten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Gumpert / Stelzer waren in der Partie gegen
Rackiewicz / Buchholz nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
positiven Verlauf schien die Begegnung für Markus Müglich gegen Christoph Rackiewicz nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Markus Müglich letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Das Einzel zwischen Markus Gumpert und Karl Klüh endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fünf Sätze
beharkten sich Winfried Streck und Steffen Buchholz, bevor der Gast einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor André Stelzer sein
Einzel gegen Robert Mannert noch mit 11:6, 11:8, 7:11, 8:11, 4:11 im Entscheidungssatz. Was war
das für eine Aufholjagd! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Markus Müglich Karl Klüh in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Gekämpft bis zum Schluss hatte Markus Gumpert in der Partie gegen
Christoph Rackiewicz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache
Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei der 1:3-Niederlage gegen Robert Mannert hatte
Winfried Streck nur im ersten Satz eine Chance. André Stelzer und Steffen Buchholz holten am
Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Zwischenzeitlich konnte André Stelzer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Steffen Buchholz aber trotzdem mit 1:3. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage der SG Rönshausen 1947 II geht es nun im nächsten Spiel am 22.01.2022
gegen den TSV Weyhers-Ebersberg 1920 III, während der TV Hosenfeld 1911 IV am 21.01.2022
gegen den SV Kohlhaus 1969 III antritt.

 Statistik:
 SG Rönshausen 1947 II

Doppel: Müglich / Streck 1:0, Gumpert / Stelzer 1:0 
Einzel: M. Müglich 2:0, M. Gumpert 0:2, W. Streck 0:2, A. Stelzer 0:2 

 TV Hosenfeld 1911 IV
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Doppel: Klüh / Mannert 0:1, Rackiewicz / Buchholz 0:1 
Einzel: K. Klüh 1:1, C. Rackiewicz 1:1, R. Mannert 2:0, S. Buchholz 2:0


